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Erklärung zur Einhaltung des 
Verhaltenskodexes 

in der Katholischen Hochschulgemeinde Karlsruhe  

 

Die Katholische Hochschulgemeinde Karlsruhe (KHG) ist Teil der Römisch-katholischen 
Kirchengemeinde St. Stephan Karlsruhe (Kath. Kirche Karlsruhe). Alle Beschäftigten und 
ehrenamtlich Tätigen sind über das Schutzkonzept an den in ihm aufgeführten Verhaltenskodex 
gebunden. Das Schutzkonzept dient einer Kultur der Grenzachtung und soll helfen 
Machtmissbrauch und Scham zu durchbrechen. 

In der KHG verpflichten sich neben den haupt- und ehrenamtlichen Verantwortlichen alle 
Mitglieder untereinander zur Einhaltung des Verhaltenskodexes. Die Regeln des allgemeinen 
und spezifischen Teils wollen wir in unserem Miteinander leben. 

Ich, __________________________________________, habe den Verhaltenskodex erhalten und die 
darin formulierten Verhaltensregeln aufmerksam zur Kenntnis genommen.  

Dazu erkläre ich die Bereitschaft zur Einhaltung des allgemeinen und spezifischen 
Verhaltenskodexes, sowie der Spezifizierungen der KHG, insofern sie auf mich im Miteinander in 
der KHG anwendbar sind. Die Verhaltensbestimmung, die nur auf das Verhältnis zwischen 
anvertrauten Personen und verantwortlichen Personen anzuwenden sind, habe ich ebenfalls zur 
Kenntnis genommen und weiß wie sich verantwortliche Personen mir und meinen Mitmenschen 
gegenüber verhalten sollen. 
 

Im Verhaltenskodex bestätigen wir Kenntnisse über Meldewege und Handlungsleitfäden. Die 
Meldewege dienen dazu Kontakte zu haben, an die ich mich als betroffene Person oder als 
Helfende Person wenden kann. Das gilt insbesondere bei Vermutung und Vorfällen von 
sexualisierter Gewalt.  

Die Handlungsleitfäden zeigen wie ich als helfende Person reagieren kann und wie sich ehren- 
und hauptamtliche Personen verhalten sollten. Diese Materialien hängen im Haus der KHG aus 
und sind auch auf ihrer Webseite abzurufen. Bei einem Vorfall steht der Schutz und das Wohl 
von Betroffenen an erster Stelle. 

Ich bestätige, dass ich die Meldewege und Handlungsleitfäden zur Kenntnis genommen habe. 
Bei einem Vorfall weiß ich, wo ich entsprechende Kontakte finde oder wem ich mich anvertrauen 
kann. 

 

_____________________________ 

Datum 

________________________________ 

Unterschrift 


